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Regelmäßige Termine  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine im Januar 2020 

 

Subotnik 

Am Freitag, dem 3. Januar 2020 möchten wir 

gemeinsam mit Ihnen die letzten Spuren des 

alten Jahres beseitigen und viel Luft und Raum 

für das Neue schaffen. Wir freuen uns über viele 

fleißige Helfer*innen die uns dabei unterstützen 

die Weihnachts- und Sylvesterdekoration 

abzubauen, die Pflanzen zu versorgen u.v.a.m. 

Beginn ist um 11 Uhr. Im Anschluss gibt es für alle 

einen gemeinsamen Imbiss. 

 

MalZeit 

Am Freitag, dem 10. Januar 2020 startet das 

Angebot MalZeit in das neue Jahr. Ab diesem Tag 

heißt es dann jeden Freitag von  

14:30 – 16:00 Uhr „An die Pinsel. Fertig. Los.“ Wir 

freuen uns über Interessierte die mit malen, mit 

gestalten und dabei sein wollen.  

 

 

 

 

 

Angebot Wochentag Uhrzeit 

Backstube Dienstags 11:30 – 14:00 

Selbsthilfegruppe 
Zeitschrift 

IRRGARTEN 

Donnerstag 13:15 – 16:00 

Sprechzeit Donnerstag 10:00 – 12:00 

Samstagsmaler Jeden 2., 3. 
und 4 

Samstag 

ab 14:30 

 

Ausgabe 1|Januar 2020 

Newsletter 

 

 

Jahreslosung: 

 „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ 
          (Markus 9,24) 
 

Im Namen aller Mitarbeiter*innen wünschen 

wir Ihnen und ihren Angehörigen auf diesem 

Wege ein gesundes und fröhliches Neues Jahr. 



 

Labyrinth Heinrich-Franck-Str. 2|06112 Halle (Saale)|Tel.: 0345/ 225 08 252|www.labyrinth-halle.de 

 

 

Treffen der Selbsthilfegruppe „Frischer Wind“    

Die nächsten Treffen der Selbsthilfegruppe „Frischer 

Wind“ finden am:  

Sonntag, den 12. Januar 2020 und  

Samstag, den 25. Januar 2020  

in der Zeit von 14:30 – 16:30 Uhr in den Räumlichkeiten 

der Begegnungsstätte statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PC- Gruppe „Mausklicker“ 

Das erste Treffen der PC-Gruppe „Mausklicker“ 

findet am Dienstag, den 4. Februar 2020 ab 

12:30 Uhr in der Begegnungsstätte statt.  

 

 

 

 

 

 

 

Das Vogelhäuschen im Winter 

Die Vogelschar, welch eine Freude,  

nett anzuschau´n diese bunte Meute.  

Fliegen mit Bedacht ins offene Haus, 

haben Angst vor jeder grauen Maus. 

Picken und scharren mit List und Verstand 

im winterlichen,  Märchen - Wunderland. 

Die weiße Pracht deckt die Erde zu, 

doch die Blaumeise kommt selten zur Ruh. 

Es ist so kalt und der Hunger nagt, 

nun ziehen die bunten Vögel zur Jagd. 

Suchen nach Körnern und etwas Fett, 

die liebe Oma liegt im warmen Bett. 

Ob Eichelherr, Elster oder der freche Spatz, 

jeder findet im Vogelhaus ´nen kleinen Schatz. 

Bleibt uns noch lange und stets erhalten, 

wer soll sonst das Leben im Wald verwalten? 

Ein Leben ohne Vögel, oh welch ein „Graus“, 

dann sterben auch wir Menschen aus. 

Ich wünsche euch Euch stets viel Körner zum 

Fressen und Menschen mit Herz, die euch nicht 

vergessen.  

              Maike Fischer 

 

Singst Du gerne bekannte Hits? 

…Schreibst Du eigene Texte oder Gedichte? 

…spielt Du ein Instrument? 

… musiziert Du gemeinsam mit anderen? 

…spielst Du gerne Sketche? 

Wenn ja, dann heißt es…. 

 

Wann? 

Sonntag, dem 19. Januar ab 14:30 Uhr 

 

Wo? 

Hallesche Jugendwerkstatt gGmbH 

Begegnungsstätte LABYRINTH 

Heinrich – Franck – Str. 2 

06112 Halle/ Saale 

Wir freuen uns über jede/n der daran teilnehmen 

oder aktiv mitmachen möchte. Wichtig ist für das 

gemeinsame kreative Miteinander in einer 

fröhlichen, wertschätzenden Runde. 

„die ReWolBer´s“ 
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Dies geschah im Dezember 2019 

 

Ausflug Wernigerode 

Am Mittwoch, dem 12. Dezember besuchten wir 

den 

Weihnachtsmarkt 

in Wernigerode. 

Nach einer kurzen 

Stippvisite zum 

„Brocken“ und 

einer kurzen 

„Lagebesprechung“ zogen wir los.  

Manch einer nutzte die Zeit dafür noch ein paar 

Weihnachtsgeschenke zu organisieren oder 

Köstlichkeiten auf dem Weihnachtsmarkt zu 

vernaschen, andere besichtigten das Rathaus, 

das lokale Fachwerkmuseum oder die Kirche. 

Jeder von uns entdeckte verschiedene Ecken und 

Winkel in Wernigerode, so dass es auf der 

gemeinsamen Rückfahrt im Zug viel über das 

Entdeckte zu berichten gab. 

 
 

 

 Ziel (2500 m) 


